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03Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrte Schwestern und Brüder,

inzwischen ist es eine gute Tradition, dass wir uns alle zwei

Jahre zu einer gemeinsamen Jahrestagung der christlichen

Krankenhäuser in Deutschland treffen. In diesem Jahr haben

wir am 21. und 22. Juni in Berlin Gelegenheit zum Austausch,

zur Diskussion, zum Wiedersehen und Zuhören spannender

Beiträge exzellenter Referentinnen und Referenten. 

Die diesjährige Jahrestagung haben wir unter das Motto 

„Für die Ewigkeit? – Christliche Krankenhäuser zwischen 

Transformation und Beharrlichkeit“ gestellt. Wir wollen einen 

Bogen spannen über Tradition, Werte, Bewährtes, Behar-

ren, Innovation, Fortschritt, Strategie und die ganzheitliche 

Patientenversorgung von morgen. Welche Erfolgsstrategie 

verfolgen Sie, beziehungsweise Ihre Klinik? Gibt es spezifische 

Erfolgsfaktoren christlicher Krankenhäuser? Welche Erwar-

tungen werden Patienten und Mitarbeitende in Zukunft an 

uns haben? Expertinnen und Experten aus unterschiedlichen 

Branchen und Bereichen werden uns Impulse aus unterschied-

lichen Blickwinkeln geben und zur Diskussion anregen.

Zum zweiten Mal verleihen wir im Rahmen der Jahresta-

gung den CKiD.PR-Preis. Gewürdigt werden überzeugende 

Beiträge der Unternehmenskommunikation, die in eine Un-

ternehmensstrategie zur Bewältigung von neuen Herausfor-

derungen eingebracht werden. Die besten Projekte und Strate-

gien werden wir Ihnen bei der Preisverleihung im Rahmen der 

Abendveranstaltung am 21. Juni vorstellen. Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen und das Wiedersehen mit Ihnen!

Generalvikar Theo Paul	 Pfarrer Christoph Radbruch
Vorsitzender des KKVD	 Vorsitzender des DEKV

Die dritte gemeinsame Jahrestagung 
der Bundesverbände der christlichen 
Krankenhäuser, KKVD und DEKV, 
steht unter dem Motto „Für die Ewig-
keit? – Christliche Krankenhäuser 
zwischen Transformation und Be-
harrlichkeit“. Tradition trifft auf Fort-
schritt und Innovation. Ein Spagat? 
Wie bringen wir beides strategisch 
zusammen?

02 Motto der Jahrestagung

Deutscher Evangelischer
Krankenhausverband e.V.

Invalidenstraße 29, 10115 Berlin
Ansprechpartner:
Norbert Groß, Verbandsdirektor
Telefon: 030. 80 19 86 – 0
E-Mail: info@dekv.de
www.dekv.de

Katholischer Krankenhausverband
Deutschlands e. V.

Reinhardtstraße 13, 10117 Berlin
Ansprechpartnerin:
Bernadette Rümmelin, 
Sprecherin der Geschäftsführung
Telefon: 030. 28 44 47 – 30
E-Mail: kkvd@caritas.de
www.kkvd.de
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21. Juni 2016 

11:00 – 12:30 Uhr 	
Eröffnungsforum 
•	Begrüßung  

durch die Vorsitzenden
•	Eröffnungsrede des Bundes- 

ministers für Gesundheit
•	Einführungsvortrag

12:30 – 13:30 Uhr	
Mittagspause 

13:30 – 15:30 Uhr 	
Forum Strategie
•	Ergebnisse einer Umfrage 
•	Diskussionsrunde 

15:30 – 16:00 Uhr
Pause

16:00 – 18:00 Uhr
Forum Personal
•	Keynote
•	Good Practice 

18:00 – 23:00 Uhr
Abendveranstaltung
•	Fußball Europameisterschaft 
•	Buffet, Kommunikation
•	Verleihung des CKiD.PR-Preises

22. Juni 2016 

07:15 – 08:15 Uhr
Frühschicht 
•	sportlich-meditatives Angebot 

09:00 – 09:15 Uhr
Andacht

09:15 – 10:00 Uhr
Forum Politik
•	Keynote
•	Diskussion

10:00 – 11:00 Uhr
Politischer Frühschoppen

11:00 – 11:30 Uhr
Pause

11:30 – 13:00 Uhr
Forum Qualität
•	Keynote
•	Impuls
•	Konkretionen

13:00 Uhr
Abschluss und Reisesegen
Mittagsimbiss

14:00 – 16:00 Uhr
DEKV-Mitgliederversammlung

Für die Ewigkeit? – 
Christliche Krankenhäuser 
zwischen Transformation 
und Beharrlichkeit

05Kurzablauf Jahrestagung

 „Dem christlichen Auftrag 
folgend, fühlen sich die katho-
lischen und evangelischen 
Kliniken in besonderer Weise 
einer ganzheitlichen Zuwen-
dung zum Menschen mit Leib 
und Seele verpflichtet.“
Hermann Gröhe, Bundesminister für Gesundheit, 

eröffnet die CKiD-Jahrestagung in Berlin
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06 CKiD-Netzwerk Kommunikation 07Eröffnung

Nach der Eröffnung der Jahrestagung durch die Vorsitzenden 

von KKVD und DEKV freuen wir uns auf die Eröffnungsrede 

von Bundesminister Gröhe und den Impuls von Prof. Minx 

von der Daimler und Benz Stiftung.

Uhrzeit: 11:00 – 12:30 Uhr
Raum großer Saal

	 Begrüßung durch die Vorsitzenden

	 Eröffnungsrede
	 Das christliche Menschenbild – 
	 Orientierung für gesundheitliches Handeln
	 Hermann Gröhe, MdB, 
	 Bundesminister für Gesundheit 

	 Einführungsvortrag
	 „Vertraute Wege verlassen, um nicht 
	 auf der Strecke zu bleiben“
	 Prof. Dr. Eckard Minx, Vorstandsvorsitzender  
	 Daimler und Benz Stiftung, Berlin

	 Moderation der Diskussion
	 und aller Foren:  
	 , 

Dieses Jahr finden sich die Themen der Unternehmenskom-

munikation insbesondere im Forum Personal am 21. Juni 

wieder. Nach einem Impulsvortrag werden in bewährter 

Form Best-Practice-Beispiele aus Unternehmenskommunika-

tion und Personalmarketing dargestellt und diskutiert. Damit 

erhält das CKiD-Netzwerk Kommunikation eine besondere 

Plattform im Rahmen der CKiD-Jahrestagung 2016.

Ebenso drücken die beiden Verbände mit der Ausschrei-

bung des CKiD.PR-Preises 2016 ihre Wertschätzung gegen- 

über den Arbeitsbereichen Öffentlichkeitsarbeit und Unter-

nehmenskommunikation in ihren Mitgliedskrankenhäusern 

aus. Ihnen kommt für die Umsetzung unserer Anliegen in der                             

gemeinsamen Initiative Christlicher Krankenhäuser in Deut-

schland (CKiD) eine wichtige Rolle zu.

Das wollen wir anlässlich der CKiD-Jahrestagung 2016  

wieder würdigen und verleihen den Preis feierlich im Rahmen 

der Abendveranstaltung am 21. Juni in Berlin. Prämiert wird 

die mediale Präsentation der Leistungen eines christlichen 

Krankenhauses.

Im Fokus: Unternehmens-
kommunikation 

Eröffnung

Wer die Preisträger des 
2. CKiD.PR-Preises sind, 
bleibt spannend bis zur 
Abendveranstaltung!

Dr. med. Patrick 
Hünerfeld

Wissenschafts-
redakteur SWR, 
Baden-Baden
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Uhrzeit  13:30 – 15:30 Uhr
Raum: großer Saal

Eine Umfrage
Kirchliche Krankenhäuser im 
strategischen Wandel 
Prof. Dr. Maximiliane
Wilkesmann, TU Dortmund

„Die Leviten lesen“ – ein  
Response auf die Ergebnisse 
Helmut Riener, Geschäftsführer
d.ff.G Helmut Riener Manage-
ment und Consulting GmbH

Diskussionsrunde
Erfolgsstrategien christlicher 
Krankenhäuser

…mit einer Konzernstruktur? 
Dr. Markus Horneber, Vorstands-
vorsitzender AGAPLESION gAG, 
Frankfurt/M.

…mit einer Holdingstruktur?
Jochen Brink, Vorstand Valeo-
Kliniken GmbH, Hamm

…mit einem Franchise-Konzept?
Udo Beck, Geschäftsführer  
Clinotel GmbH, Köln

…mit einer Trägergruppen über-
greifenden Verbundstruktur? 
Matthias Warmuth, Geschäfts-
führer BBT Gruppe, Koblenz

…mit einer traditionsreichen 
Marke?
Frank Böker, Sprecher der 
Geschäftsführung Johanniter 
GmbH, Berlin

…durch Profilierung in einer 
Metropolregion?
Werner Koch, Vorsitzender 
der Geschäftsführung ANSGAR 
GRUPPE gGmbH, Hamburg

Moderation: Dr. med. Patrick 
Hünerfeld, Wissenschaftsredak-
teur SWR, Baden-Baden

Die Technischen Universitäten Dortmund und Berlin haben 

in einer Umfrage die Erfolgsstrategien christlicher Kranken-

häuser analysiert. In dem „Forum Strategie“ beschäftigen wir 

uns mit der Frage, welche konkreten Empfehlungen diese für 

die künftige Entwicklung christlicher Krankenhäuser bereithal-

ten und ob die erfolgreichen Strategien der letzten Jahre auch 

bei den neuen Herausforderungen wirken, die sich angesichts 

von Reformen, Fachkräftemangel und Digitalisierung ergeben.

Forum Strategie

Premiere: Umfrageergebnisse 
zu den Erfolgsstrategien 
christlicher Krankenhäuser

WIR ZIEHEN AN  
EINEM STRANG
Partner der Christlichen Krankenhäuser 
in Deutschland 

• für Versicherungen, Risikominimierung und  
   Schadenbetreuung 

• für die Gestaltung von Altersvorsorgelösungen 

• als Versicherungsstelle für Menschen mit 
   Behinderung und chronisch Kranke 
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Ecclesia Versicherungsdienst GmbH 
Klingenbergstraße 4 · 32758 Detmold · Tel. +49 (0) 5231 603-0 
Fax +49 (0) 5231 603-197 · info@ecclesia-gruppe.de · www.ecclesia-gruppe.de
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11Forum Personal

Uhrzeit  16:00 – 18:00 Uhr 
Raum: großer Saal

Moderation der Diskussion 
Dr. med. Patrick Hünerfeld, 
Wissenschaftsredakteur SWR, 
Baden-Baden

Keynote
„Kampf um die Besten – 
aber wie?“
Monika Rühl, Leiterin Social 
Responsibility bei der Deutschen 
Lufthansa AG, Frankfurt/M.

Die Lufthansa stellt in diesem Forum Handlungsstrategien 

für eine zukunftsorientierte Personalarbeit vor. Anschließend 

präsentieren Fachleute aus christlichen Krankenhäusern ihre 

Good Practice Beispiele.

Insgesamt werden sechs Good Practice Beispiele zum 

Thema Personalmarketing aus unterschiedlichen Unterneh-

mensbereichen vorgestellt und die Trägeraspekte anschau-

lich verdeutlicht. Hier spielt Kommunikationsstrategie 

eine wichtige Rolle. Für den Erfahrungsaustausch bieten wir 

eine offene Ideenbörse zum Wandeln und Diskutieren. Sie 

haben als Teilnehmer die Möglichkeit, an bis zu zwei Bei-

spielen zu partizipieren. Die Referentinnen und Referenten 

stehen für Ihre Fragen zur Verfügung.

1. Runde 17:00 – 17:30 Uhr / 2. Runde  17:30 – 18:00
Sie können pro Runde ein Best Practice kennenlernen.
Wählen Sie Ihre Foren vor Ort aus, siehe folgende Seiten

Forum Personal

Good Practice

Alles eine Frage des 
Marketings?


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1. Fluch oder Segen: Kann „katholisch“ auch im Wett-

bewerb um Mitarbeitende bestehen? 

Die Entwicklung und Umsetzung einer Employer

Branding Strategie für eine Unternehmensgruppe 

in der Caritas

Wie heute um Mitarbeitende werben? Reicht es, die

alte Stellenanzeige auf der Timeline bei facebook

zu posten? Oder braucht es dann doch ein bisschen

mehr, um im Wettbewerb die Nase vorn zu haben?

Warum man sich nicht allein auf seinen guten Ruf

oder familienfreundliche Arbeitszeiten verlassen sollte,

ist Thema der Präsentation des Employer Branding 

Konzeptes der BBT-Gruppe.

2. Fachkräftegewinnung aus dem  

Ausland – ein 10 jähriger Erfahrungsbericht

Die Integration von Pflegekräften aus dem Ausland ist 

für die Geschäftsführung wie für die Kollegen mit viel-

fältigen Aufgaben und Herausforderungen verbunden.

Die Auslandsrekrutierung ist eine mögliche Lösung,  

das Fachkräftedefizit zu reduzieren. Voraussetzung 

eines langfristigen Erfolges ist nicht nur die Schaffung 

von erforderlichen Strukturen, sondern ein offenes und 

soziales Arbeitsklima, das unterschiedliche Erfahrun-

gen und Meinungen zulässt. Dies zeigt sich in der lang- 

jährigen Erfahrung der AGAPLESION Frankfurter Diako-

nie Kliniken.

3. Erfolg braucht Nachwuchs

Die Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen, ärzt-

lichen Nachwuchs für die Kplus Gruppe zu gewinnen. 

Unsere Kliniken stehen vor der (scheinbar paradoxen) 

Herausforderung, als nicht-akademische Krankenhäu-

ser im universitären Ballungsgebiet um die Aufmerk-

samkeit beim medizinischen Nachwuchs zu ringen. 

Wie das gelingen kann, zeigen wir an den Beispielen 

unseres Stipendienprogramms und der Praxistage für 

Medizinstudierende. 

4. Social Media und Online- 

Kommunikation im Personalmarketing

Kliniken können es sich nicht leisten, auf Social Media 

bei der Mitarbeiter-Ansprache zu verzichten.

Wie können Neue Medien erfolgreich ins Marketing 

und Employer-Branding integriert werden? Was ist bei 

der Kommunikation mit (potenziellen) Mitarbeitenden 

wichtig? Was sollten Kliniken berücksichtigen, wenn sie 

unterschiedliche Kanäle weiterentwickeln wollen? Ant-

worten auf diese Fragen sollen hier diskutiert werden.

Raum: großer Saal Mitte
Uhrzeit: 17:00 – 17:30 Uhr / 17:30 – 18:00 Uhr
Dr. Christian Stoffers, Leitung Referat  
Kommunikation & Marketing und Pressesprecher  
im St. Marien-Krankenhaus Siegen

Raum: Seminarraum, Ebene 2
Uhrzeit: 17:00 – 17:30 Uhr / 17:30 – 18:00 Uhr
Cerstin Tschirner, Leiterin Unternehmens-
kommunikation der Kplus Gruppe, Solingen

Raum: großer Saal Links
Uhrzeit: 17:00 – 17:30 Uhr / 17:30 – 18:00 Uhr
Martin Fuchs, Pressesprecher und Leiter 
Zentralbereich Unternehmenskommunikation 
in der Zentrale der BBT-Gruppe, Koblenz

Raum: großer Saal Rechts
Uhrzeit: 17:00 – 17:30 Uhr / 17:30 – 18:00 Uhr
Katalin Bordi, Referentin Internationales  
Recruiting und  Personalentwicklung der  
AGAPLESION gAG, Frankfurt/M.



Good Practice – Personalmarketing

5. Nachhaltige Personalgewinnung  

aus Drittstaaten – Triple Win

Gemeinsame strukturierte und nachhaltige Personal-

anwerbung im Ausland in Zusammenarbeit mit der 

Zentralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) und 

der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusam-

menarbeit (GIZ) im Rahmen eines Projektes.

Der aktuelle Mangel an Pflegekräften und der voraus-

gesagte Fachkräftemangel sind angesichts der demo-

grafischen Entwicklung eine Herausforderung für alle 

Verantwortlichen im Pflege- und Gesundheitswesen. 

Das Projekt „Triple Win“ meint eine nachhaltige Fach-

kräftegewinnung und umfasst sowohl die Anwerbung 

als auch die strukturierte Integration am Arbeitsplatz.

6. „Menschlichkeit unternehmen!“ – Personal- 

gewinnung in der Metropolregion Hamburg

Der Wettbewerb um das beste Klinikpersonal spitzt 

sich auch in Hamburg weiter zu. Und wie stellt sich 

die Albertinen-Gruppe hierzu auf?

„Menschlichkeit unternehmen!“ ist die zentrale Bot-

schaft des Personalmarketings der Albertinen-Gruppe, in 

dessen Rahmen weitere Einzelkampagnen durchgeführt 

werden. Kommuniziert und geworben wird auf vielen 

Kanälen. Denn den Königsweg gibt es nicht und ausge-

tretene Pfade führen längst nicht immer zum Ziel.

14

Raum: Seminarraum 13, Ebene 2
Uhrzeit: 17:00 – 17:30 Uhr / 17:30 – 18:00 Uhr
Dr. Fabian Peterson, Leiter Unternehmens-
kommunikation der Albertinen Gruppe, Hamburg

Raum: Seminarraum 12, Ebene 2
Uhrzeit: 17:00 – 17:30 Uhr / 17:30 – 18:00 Uhr
Gerhard Harrer, Pflegedirektor, und 
Birgit Singer-Grimm, Personalreferentin 
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg -  
Klinik St. Hedwig Regensburg  



16 Abendprogramm

ab 18:00 Uhr 	
Sportliches Intermezzo 
•	Europameisterschaft  

Nordirland – Deutschland 
bei Berliner Curry-Wurst mit 
Guinness und Kilkenny.

ab 20:00 Uhr	
Beginn der offiziellen  
Abendveranstaltung
•	mit irischer Live-Musik  

und kulinarischen Köst- 
lichkeiten  
 

 
 
 
 
 

ab 20:00 Uhr 	
Verleihung des CKiD.PR-Preises

Moderation

bis 23:00 Uhr
letzte Runde, last order mit DJ

Ein vielfältiges Abendprogramm erwartet Sie! Für Fußballinte- 

ressierte, die das EM-Spiel Deutschland gegen Nordirland in 

Paris nicht verpassen möchten, bieten wir Public Viewing. Alle 

anderen Teilnehmer/innen können die Zeit zum Entspannen 

und für Gespräche und Begegnungen genießen. Nach dem 

Buffet starten wir die Verleihung des CKiD.PR-Preises und küren 

die Preisträger für die beste Unternehmenskommunikation.

Live-Übertragung aus Paris   
UEFA Euro 2016 France, 3. 
Spieltag der Vorrunde, Gruppe C: 
Nordirland – Deutschland   

Abendprogramm im und 
um das Umweltforum
18:00 – 23:00 Uhr

Günter Mahler

Geschäftsführer  
Radio Paradiso, 
Berlin

Foto: Lydia Geissler

HUMOR. SPENDEN.
Weil uns Pfl egekräfte am Herzen liegen

Humor schult Empathie und hat etwas Entlastendes. 
Das ist gerade für Pfl egekräfte, die einen enorm an-
strengenden und anspruchsvollen Beruf haben, sehr 
wertvoll. Doch kann man Humor lernen? Die Antwort 
ist: Ja!

SPIELEND. GEWINNEN.

Gewinnen Sie für sich und für Ihr Team die Teilnahme 
an einem Humor-Workshop.

Einfach an unserem Stand vorbeischauen, mitspielen 
und bewerben!

www.vrk.de Menschen schützen.
Werte bewahren.



19Frühschicht

Eröffnung des 2. Tages 
mit einer Andacht von 
Generalvikar Theo Paul 
um 9:00 Uhr, großer Saal

Das Frühprogramm bietet Fitness und einen bewussten Start 

in den Tag: gesundheitsfördernde Bewegung mit viel Spaß. 

Im nahegelegenen Park Friedrichshain wollen wir uns mit 

erfahrenen Personal-Trainern bewegen und gemeinsam den 

zweiten Kongresstag mal ganz anders beginnen. Mit fernöst-

licher Bewegungslehre lernen wir Atem und Bewegung zu 

verbinden und uns darüber leichter zu zentrieren. 

Je nach sportlichen Ambitionen und Fitnessgrad sowie  

abhängig von der Nachfrage bieten wir verschiedene Trainings-

Gruppen und Levels an.

Wenn Sie am Outdoor-Training interessiert sind, bringen Sie 

bitte entsprechende Sportbekleidung nach Berlin mit. Zur 

Planung vermerken Sie bitte Ihren Teilnahmewunsch bei der 

Anmeldung zur Jahrestagung.

Genauer Treffpunkt wird vor Ort bekanntgegeben!

Yi-Chung Chen, Trainer und 
Geschäftsführer des 
Zentrums Chimosa in Berlin 
www.chimosa.de

Frühschicht – 2. Tag  
sportlich & meditativ
07:15 – 08:15 Uhr

Neugierig? Dann machen Sie sich hier auf der 
CKiD-Jahrestagung 2016 selbst ein Bild von  
unseren Leistungen. Wir freuen uns auf Sie!

Zusammenarbeit in Form von gemeinsamen 
Servicegesellschaften

Speisenversorgung und Cafeteriakonzepte:
Kennen Sie unser bevorzugtes Verpflegungs- 
konzept Sous-VidePLUS?

Gaumenfreude in allen Lebenslagen – mit 
dem innovativen Speisenkonzept proPassio
genießen trotz Kau- und Schluckbeschwerden

Reinigung, Facility Management, Logistik 
und Servicedienstleistungen

Management- oder Vollserviceverträge inkl.
Analyse, Beratung und Finanzierungsmodell

Infos unter www.procuratio.com, info@procuratio.com oder 02 11.2 40 86-100

   – seit über 18 Jahren mit 
inzwischen mehr als 1.300 Mitarbeitern 
in über 70 Einrichtungen

  , das Dienstleistungsunter- 
nehmen für Krankenhäuser und Senioren- 
einrichtungen in Deutschland, bietet:

20160303_PROCURATIO_AZ_CKiD_100x210mm_4C_01.indd   1 03.03.16   13:51

  	           , das Diensleistungsunter-
nehmen für Krankenhäuser und Senioren-
einrichtungen in Deutschland, bietet:

  	               – seit über 18 Jahren mit
inzwischen mehr als 1.300 Mitarbeitern
in über 70 Einrichtungen.



21Forum Politik

Politisch wurde die Sinnhaftigkeit gegenüber privatwirt-

schaftlich geführten Kliniken oft hinterfragt. Kann es ein 

Umdenken in der Politik geben und die Gemeinnützigkeit 

wieder mehr Gewicht bekommen?

Gemeinnützigkeit als Konzept der Zukunft – das wollen 

wir im politischen Frühschoppen ehrlich diskutieren und 

weitere aktuelle politische Themen aufgreifen.

Forum Politik

Uhrzeit  09:15 – 11:00 Uhr 
Raum: großer Saal

Keynote
„Gemeinnützigkeit –  
ein Konzept mit Zukunft“
Dr. Daniel Dettling, Leiter 
Zukunftsinstitut GmbH,  
Standort Berlin

Politischer Frühschoppen
Es diskutieren aus Politik 
und Verbänden:
Birgit Hesse, Ministerin für  
Arbeit, Gleichstellung und Sozia-
les des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, GMK-Vorsitzende 
(angefragt), Schwerin

Dr. Regina Klakow-Franck, Un-
parteiisches Mitglied, Gemeinsa-
mer Bundesausschuss, Berlin 

Martin Litsch, Vorsitzender AOK-
Bundesverband, Berlin 

Karl-Josef Laumann, Beauftrag-
ter der Bundesregierung für die 
Belange der Patientinnen und 
Patienten und Bevollmächtigter 
für Pflege, Berlin

Hilde Mattheis, gesundheitspoli-
tische Sprecherin SPD, Berlin 

Ingo Morell, stellvertretender 
Vorsitzender KKVD 

Christoph Radbruch,  
Vorsitzender DEKV 

Moderation der Diskussion  

Christoph  
Hamann
NDR Hannover 

Gemeinnützigkeit 
als Konzept der Zukunft?

Wir geben Balance.
Mit Wirtschaftsprüfung, Unternehmens-, Steuer-  
und Rechtsberatung. Mehr unter curacon.de



22 Forum Qualität 23Referenten/innen

Prof. Dr.  
Andreas Becker

Institut Prof. Becker,
Köln

Forum Qualität
2. Tag, 11:30 – 13:00 Uhr

Udo Beck

Clinotel GmbH, Köln

Forum Strategie
1. Tag, 13:30 – 15:30 Uhr

Frank Böker

Johanniter GmbH 
Berlin

Forum Strategie
1. Tag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jochen Brink

Valeo-Kliniken 
GmbH, Hamm

Forum Strategie
1. Tag, 13:30 – 15:30 Uhr

Dr. Daniel Dettling

Zukunftsinstitut 
GmbH, Standort 
Berlin

Forum Politik
2. Tag, 09:15 – 10:00 Uhr

Hermann Gröhe

MdB, Bundes-
ministerium für 
Gesundheit

Eröffnung
1. Tag, 11:00 – 12:30 Uhr

Birgit Hesse

Ministerium für 
Arbeit, Gleich-
stellung und Soziales 
(MVP), Schwerin

Politischer Frühschoppen
2. Tag, 10:00 – 11:00 Uhr

Qualität ist das dominierende Thema der letzten Jahre in der 

Gesundheitspolitik: Krankenhausplanung und Leistungsver-

gütungen sollen an Ergebnisqualität geknüpft werden. Eine 

realistische Option?

Forum Qualität

Uhrzeit  11:30 – 13:00 Uhr 
Raum: großer Saal

Keynote
„Qualität, Angebot und Nach-
frage – eine Kulturrevolution für 
das Krankenhausmanagement“
Prof. Dr. Andreas Becker,  
Institut Prof. Becker, Köln

Juristische Bewertung der Quali-
tätsumsetzung nach dem KHSG
Torsten von der Embse, Fach-
anwalt für Medizinrecht, Meyer-
Köring Rechtsanwälte, Berlin

Konkretion QKK 
Dr. Christoph Scheu, Vorsitzen-
der QKK e.V., Geschäftsführer 
Klinikum St. Elisabeth, Straubing

Prof. Dr. Michael Karaus,  
Evangelisches Krankenhaus 
Göttingen-Weende gGmbH

Konkretion Qualität und Werte
Prof. Dr. Gunther Lauven, Leiter 
Medizinstrategie ctt Reha-Fach-
kliniken GmbH, Trier

Moderation der Diskussion
Dr. med. Patrick Hünerfeld, 
Wissenschaftsredakteur SWR, 
Baden-Baden

    Die christlichen Krankenhäuser haben sich stets offensiv 

mit dem Thema Qualität auseinander gesetzt. Mit proCum 

Cert und QKK sind Instrumente geschaffen, die eigenen 

Wert- und Qualitätsvorstellungen in den Diskurs einzubrin-

gen. Christliche Krankenhäuser und ihre Verbände wollen 

beim Thema Qualität aktiv mitgestalten und ihren Beitrag 

zur Qualitätssicherung leisten.

Torsten von 

der Embse  

MEYER-KÖRING 
Rechtsanwälte, 
Berlin

Forum Qualität
2. Tag, 11:30 – 13:00 Uhr

Unsere Referentinnen 
und Referenten



25Referenten/innenReferenten/innen24

Martin Litsch

AOK-Bundesverband, 
Berlin

Politischer Frühschoppen
2. Tag, 10:00 – 11:00 Uhr

Prof. Dr.  
Gunther Lauven

ctt Reha-Fachklini-
ken GmbH Trier

Forum Qualität
2. Tag, 11:30 – 13:00 Uhr

Hilde Mattheis

MdB, Deutscher 
Bundestag,
Berlin

Politischer Frühschoppen
2. Tag, 10:00 – 11:00 Uhr

Prof. Dr.  
Eckard Minx

Daimler und Benz 
Stiftung, Berlin

Eröffnung
1. Tag, 11:00 – 12:30 Uhr

Monika Rühl

Deutsche Lufthansa 
AG, Frankfurt/M.

Forum Personal
1. Tag, 16:00 – 16:45 Uhr

Ingo Morell

Gesellschaft der 
Franziskanerinnen 
zu Olpe

Politischer Frühschoppen
2. Tag, 10:00 – 11:00 Uhr

Werner Koch

ANSGAR GRUPPE 
gGmbH Hamburg

Forum Strategie
1. Tag, 13:30 – 15:30 Uhr

Karl-Josef  
Laumann
Bundesministerium 
für Gesundheit

Politischer Frühschoppen
2. Tag, 10:00 – 11:00 Uhr

Prof. Dr. 	
Maximiliane	
Wilkesmann   

Technische Uni-
versität Dortmund

Forum Strategie
1. Tag, 13:30 – 15:30 Uhr

Helmut Riener

d.ff.G Helmut Riener 
Management und 
Consulting GmbH,
Bad Rappenau

Forum Qualität
2. Tag, 11:30 – 13:00 Uhr

Matthias  
Warmuth

BBT Gruppe, Koblenz

Forum Startegie
1. Tag, 13:30 – 15:30 Uhr

Dr. Regina	
Klakow-Franck

Gemeinsamer 
Bundesausschuss, 
Berlin

Politischer Frühschoppen
2. Tag, 10:00 – 11:00 Uhr

Prof. Dr.  
Michael Karaus

Ev. Krankenhaus 
Göttingenen-Weende 
gGmbH

Forum Qualität
2. Tag, 11:30 – 13:00 Uhr

Dr. Markus  
Horneber

AGAPLESION gAG, 
Frankfurt/M.

Politischer Frühschoppen
2. Tag, 10:00 – 11:00 Uhr

 „Sag es mir – und ich werde es vergessen. Zeige es mir – und ich werde  
 mich daran erinnern. Beteilige mich – und ich werde es verstehen.“ (Lao Tse)

Dr. Christoph	
Scheu

Klinikum St. Elisa-
beth Straubing

Forum Qualität
2. Tag, 11:30 – 13:00 Uhr
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Das Umweltforum Auferstehungskirche – eine 
ideale Eventlocation für eine Veranstaltung 
wie unsere: nicht zuletzt weil sie in einer über 
100 Jahre alten Kirche liegt, nahe dem Berliner 
Alexanderplatz. Das Umweltforum ist „Die 
Große“ unter den BESONDEREN ORTEN von 
Berlin. Sie waren 2012 die ersten nach EMAS 
zertifizierten Eventlocations deutschlandweit.

Wir bitten auch in diesem Jahr um eine Online-Anmeldung. 

Sie erleichtern uns damit die administrative Arbeit und  

leisten einen Beitrag zum Umweltschutz. Das Anmelde-

formular steht online unter www.christliche-krankenhaeuser.de. 

Bitte füllen Sie alle Felder vollständig aus. Nach der Anmel-

dung erhalten Sie umgehend eine Bestätigung und nachfol-

gend eine Rechnung an Ihre E-Mail-Adresse.

Anmeldung

Kosten (inkl. Mittagsimbiss/
Abendprogramm)
Teilnehmer/innen aus Mit-

gliedseinrichtungen 250 €/

Pers. (ab 3 Anmeldungen / 

Haus je 210 € pro Person)

Frühbuchertarif bis  

30.04.16 210 €/Person

Ext. Teilnehmer 500 €/Pers.

Abmeldung
Bei Abmeldungen bis zum 

31. Mai berechnen wir eine 

Stornogebühr von 50 €, 

danach wird die gesamte 

Tagungsgebühr fällig. Die 

Stellung eines Ersatzteilneh-

mers ist möglich.

Unterkunft
Wir haben für Sie Zimmer-

kontingente in der Nähe 

des Veranstaltungsortes bis 

Anfang Mai reserviert; online 

zu buchen über www.ueber-

land.de, Stichwort CKiD.

Informationen
Bei Fragen wenden Sie sich 

bitte an die Agentur Ver-

anstaltungen & Kommunika-

tion, Ansprechpartnerin:

Heike Seibold 

Mobil: +49(0)30/34649986

E-Mail: post@heikeseibold.de

Günstig anreisen und 
etwas für die Umwelt tun: 
Mit dem Veranstaltungsti-

cket der DB können Teilneh-

mer an einer Veranstaltung 

in BESONDEREN ORTEN 

deutschlandweit ab 99 EUR 

an- und abreisen.

Tagungsort
Umweltforum / 

BESONDERE ORTE 

Pufendorfstraße 11

10249 Berlin

Kontakt und Anreise 
www.besondere-orte.com/

de/locations/umweltforum
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Unternehmens- und Personalberatung
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3. Jahrestagung der 
Christlichen Krankenhäuser 
in Deutschland (CKiD)
21./22. Juni 2016 in Berlin, 
Umweltforum

Wir bedanken uns für die freundliche 
Unterstützung der CKiD-Jahrestagung 2016.

Unsere Medienpartner

Bitte nutzen Sie die Pausen, um die Stände und Infotische 
unserer Unterstützer zu besuchen!


